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Tie Covingtoner Office für bat

Cininnatier Volksblatt" befindet
sich in dem Gebäude der Peoples
Savings Bank & Trust Co., 7 West
sechste Straße. Anzeigen, Mltther
lnngen und Bestellungen irgend wcl
chcr Art werde bis neun Wir Abends
va,clv,t entgegengenommen. Telephon
South 3254.

Besitztitel Veränderungen:
Anna M. Schoberg an Martin I,
Whclan. Lot No. 10 in der Fairviem
Lot u. Bldg. Association'S Unterab
theilung, 51. Lillie L. McGram
an Marie Ash. eine Lot 50 bei 18?
Fuß. an der Nordseite der Hill Stra-fee- ,

sowie eine Lot. 5 bei 90 Fuß.
an der Oftseite der Bellevue Straße,
$1. Kesley B. Norman an Anna
M. Roycraft. eine Lot an der Jeffer- -

son Avenue. 36 Fuß Front. $1.
uiic. Bloomfield u. And. an H. Rawe.
Lots No. 12? bis 155 in der Rosedale
ParkAddition zu Covington, $192.5.

Delia Scott Edwards von Lud-lo-

an Bernard, Fred., und Kathe
rine Aufderbeck. eine Lot an der West-fei- te

der Kenner Straße in Ludlow,
25 bei 100 Fuß. 51. Dieselben an
Katharine A. Hafer, eine Lot an der
Westseite der Kenner Straße. 50 Fuß
südlich der Walnut Alley. 50 bei 100
Fuß. 51.

IHeirathsscheine: Charles O.
Routson. 34, und Elma Fox. 21. bei-d- e

von Troy. O. John Mitchell.
36. und Lulu Hopper, 33. beide von
Codington, Ky.

John EvanZ verklagt die

Straßenbahn Gesellschaft auf 51,.
000 Schadenersatz. Der Kläger
erklärt, daß er am 26. Februar 1916
an der Ecke der 4. und Bine Straße
in Cincinnati eine Car der verklagten
Kompagnie zu besteigen im Begriffe
war, als der Waggon sich plötzlich in
Bewegung setzte. Er wurde dadurch
zu Boden geworfen, wobei er, feiner
Angabe nach, schwer verletzt worden
sei. Flora Rude wurde von War
rtn . Rude geschieden. In der
Scheidungöangelegenheit von Mary
HileS gegen Edward HileS wurde die
Mmerrtezahlung von 530 auf 518
pn Monat reduzirt. D,e Klaae von
F. M. Oliver gegen Alfred McDo-nal- d

wurde abgewiesen und dem
McDonald auf seine Ckoenklaqe 512
zuerkannt. Der Scott Straße Me- -

tbodlNenkirche wurde der nachgesuchte
Einhaltsbefehl bewilligt, wonach die
Stadt Covington verhindert werden
soll eine Steuer für das Pastorhaus.
welches zum Kircheneigenthum gehört,
zu erheben. Ethel Blanche Mead
wurde von Wm. E. Mead geschieden.
Das Paar hatte im November 1912
sich verbeirathet. In der Klage von
Elmer F. Stephens u. And. gegen Sa-ra- h

E. Stephens . And. wurden die
Verklagten durch einen Einhaltsbefehl
davon abgebalten, einen Landtrakt an
der Colemanville und Independence
Pike gelegen, zu oermicthen. zu

oder zu verkaufen. Die Heim-stätt- e

darf jedoch von Sarah E. Sie-phen- ö

bewohnt werden.

Städtische Gefangene, welche zi
Arbeitsstrafen verurtheilt worden wa
ren. wurden gestern nach dem Devon
Park gebracht, wo sie unter dem Be-fe- hl

des staM. Kommissärs Donnelly
mit der Arbeit des Steinebrechenz

Ter Jailer Jack Murphy ko6t
daselbst die Mahlzeiten für die

und nach Feierabend werden
sie nach der Jail zurückgebracht. Vie
gebrochenen Steine werden für die

Straßen und für den Park benlltzt
werden.

Im Polizeigericht wurde gestern
die Anklage gegen die Straßenbahn
Co.. welche beschuldigt worden war,
eme ftädt. Ordinanz verletzt und die
Ueberfüllunq der Cars erlaubt zu ha-be- n,

abgewiesen. Drei ähnliche Ankl
gen wurden auf den offenen Gericht!-lalend- er

gesetzt. Richter Edmondz
meinte, eS sei kein genügender Beweis
erbracht worden, daß die Passage in
den Cars blockirt worden sei.

Herr Albert F. Loebker von
Knorville, Ten., ist zum Besuch seine?
BruderS, Herrn John Loebker, in Fort
Mitchell eingetroffen.

Die Geschäftsleute de? Pike
Straße erschienen gestern vor dein

Mth der Stadt-Kommissä- re un)
stellten den Antrag, daß die Holman
Straße nach der Pike Straße verlän-
gert werde. Mayor Craig gab die üb
liebe Antwort, daß die Stadt an einem

kolossalen Ueberfluß an Geldmangel
leide", weßhakb das Projekt für dieses

Jahr aufzugeben sei. Der Stadt-S- o

lizitor betonte und zwar mit Recht,
daß daS CondemnationS-Verfahre- n ein
sehr kostspieliges sei. Eine Bond-Au- S'

pabe, wie Mayor Craig vorschlage, sei
eine gute Idee. Herr Ed. Zeiß, Prä.!
fdent de? Western German Bank.

..
wel.

.r ne i I
cyer teooasien nryen an oer geoian
lenervenerung nimmt, vegunnigievursen.

gleichfalls das Projekt einer Bond.
Ausgabe. Fall die jedoch nicht mög-lic- h

sei. würde die Bank auf die per
fönlichen Noten der Stadt Kommis
säre das Geld vorstrecken. Ter Finanz.
Kommissär Philipps stellte darauf den
Antrag, daß die Anzelegenheit dem

Solizitor Schmitz überwiesen werde.
Her? Schmitz soll nun. als der

Nothhelfer darüber berich-te-

wie und woher die nöthigen Fonds
zu erlangen seien. Herr Schmitz
benachrichtigte den Nath. dab er einen
Eesetzesakt ausarbeite, welche den
Kongreß , Repräsentanten zugeschickt

werden soll. Darnach soll die zwischen
staatliche Handelskommission daZ
Recht erhalten, den zwischenstaalVlchen
Berkehr auf Straßenbahnen au regu
liren. Herr Schmitz wurde serner
beauftragt, eine Ordinanz auszuar
beiten. welche das Rollschuhkufen vor
den Kirchen und chulen verbiethet,

irr benachrichtigte den Rath, daß er
eine Resolution ausarbeitet, wonach
die Wirthe bei dem Gesuch um eme

Schanklizens. wie ez das neue Sonn
tagsqesctzt bestimmt, eine genaue Be
sckreibuna ihres Grundstückes gleich.

falls schriftlich einreichen müssen.

Für die Verlängerung der Eastern
Ave. nach n. wurde eine

Jnspektionstour beschlossen.

Mit der Installation der neuen
Nothmasser-Rohre- n wird heute an der
13. und Scott Straße begonnen wer
den. Tie Ausgrabungen für die Le
gung der Röhren werden an der Scott
Straße südlich zur Sterritt Ave., an
der Sterritt Ave. westlich zur Ultav,
son Ave. und sodann südlich vorge

nomen werden. Die neue Rohrenlci- -

tuna wird durch Campbell Fountn
nach dem Fort Thomas-Reservo- ir sich

erstrecken.
Die Distrikt-Konventio- n der

Bull Moose" von Kentucky findet am
nächsten Samstaa Nachmittag in der

Turnhalle statt. Blos solche Stimm
oeber. welche ls .Progrenive" re
giftrirt sind, werden zugelassen. Dele
caten zur Louisville und Chicago
Konvention sollen erwählt werden

Schad, daß die Matinee nicht bei all'

gemeinem, freien Eintritt stattfindet.
Ter 8jährige Geo. Meyers von

der 16. und Linden Straße, wurde
gestern Abend an der 16. und Greenup
Straße von einem Auto getroffen und
verletzt. Er wurde, im Pol,zel-Au!- o

nach Haus gebracht.

Newport.

IHeirathsscheine: Reuben Hon- -

ington,' 23, .und Martha Meyen. 24,
beide von Cincinnati, O. Eldon
Elkins. 24, und Mattie Moorman,
23, beide don Green Co.. O. Tho- -

mas Jonnen. 35, und Mary Carbon.
34. beide von Hamilton. O. Cliff.
Locke. 30, und Emma Weis, 30. beide
von Cincinnati. Clarence E. Mor-
ton, 33, von Dayton. O. und Julie
Aser. 29, von Williamstown, Ky.

Auf dem Dach des HauseS No.

426 West 5. Straße war gestern B?r- -

mittag durch die Funken des Schorn.
steinö ein Brand entstanden. Durch
erntn schadhaften Kamin entstand in
Peters Restaurant No. 1120 Mon
mouth Straße ein Feuer. In beiden

Fällen ist der Schaden gering.
Henry Neiser. 23, der Sohn deZ

Herrn Peter Neiser von Alerandria
und der 20jährige, Edward Lickert
waren auf ihr Motorcycle auf der
Heimfahrt begriffen, als die Maschi
ne an der Alerandria Pike nabe Hei- -

delberg einen Abhang hinabsauste. Die
beiden wurden zu Boden geschleudert,
wobei Neiser ein Beinbruch erlitt. 2h
ckert kam mit einer leichten Hautab-schurfun- g

davon. Dr. Houston von
Alerandria brachte die beiden in sei-ne-

Auto nach Hiuse.

In der Auto Reparatur - Werk-stätt- e

des C. G. Biddson. an der 5.
und Monmouth Straße, erplodirte

ein Behälter, welcher für
benutzt worden war.

Jra Haslett, ein Angestellter, wurde
durch Fragmentstiicke verletzt. Ein
Eisensrück flog durch das Fenster und
landete in der gegenüberliegende
Schuhwerkstätte von Sinkeman, wo es
einen Glaskasten zerschlug.

Der Countyrichter Boltz ist
gleichfalls für das Projekt ein Tt?
tention-hau- s für jugendliche Berbre-che- r

zu errichten. DaZ HauS müßte
jedoch nahe dem Jugendgericht und
zwar in Campbell Co. erbaut werden.
Die Kosten müßten von dem Coun!y
und der Stadt gemeinschaftlich gedeckt
werden. In dem neuen Gebäude
könnte auch ein Theil für die Klein-kind- er

Bewahranstalt reserdirt wer-de-

Im Circuitgericht, wurde
von der Commonwealth von

Kentucky gegen Pbil. Hodefch eine
Klage eingereicht. Ter Verklagte wird
beschuldigt, ratz er am Sonntag. 9.
April 1916. sein Schanklokal offenge.
halten und geistig: Getränke verkauft
habe. ES sei dies anaeblich eine Ver-

letzung des neuen Staatk-Gtsetze- s.

Es wird deshalb verlangt, daß die
Countylizens. welche dem Verklagten
bewilligt worden war, widerrufen
werde. Ellsworth Regenstein. Ku.
rator für Ada A. Law. petitionir:,
darum, daß ihm gestattet werde für
den Unterhalt

m .
der Letzteren einenBond

zum Mirage von verlausen zu

Tägliche CiBunnaiifi Lolksikitt, Dienstag, de 1

Die Stadt , Kommissäre werden
am nächste Samstag an Stelle des
ChaS. Wilson, welcher als Chef Ma
schinist der Neivport Wasserwerken re
signirt hatte, ' einen Nachfolger tt
wählen. '

Mit der Arbeit, die Fort Tho
mas elektrisch Bahn nach Cold
Springs zu verlängern, wird dem
nächst begönnet werden. Zwischen der

Straßenbahn Co. und den Grund
eigenthümern. welche eine neue Sub
division an der Alexandria Pike, sud
lich von Fort Thomas, ausgelegt ha
ien, soll ein Uebereinkommen getrof
sen wvrden sei.

Ter Coroner Dr. Tigoy, im
Verein mit dem Marschall L. Eook
ron Fort ThomaS, glaubt eine Spur
zcner Person gefundm zu haben, wel
che die Leiche des 4 Monate alten KiN
des auf das Straßenbahn-Eeleif- e ge

legt hatte.

Fred. A. Erscholl,
Lkichenvkstatter und Kivbaliamirer

7.i. York Str.. Vkwport,Ky.
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CfftairUe lerbable ber
Wend.rl um 15. tl.rll 1010.

lie kiadl Kommillare dielten am obigen
Taiurn unter dem or, dek Bvor Living
stvn eine dezialsitzuna ad.
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man, VKcixta und jtte'endeta.
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die dobUrnfte um Tettnoe von I45S3.45 betoil'
list wird. Hierauf iverloglino,.

i?e,, ?. L i d i n a 't o n, Mavor.
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YcUkve md ?tzts.
Der Frauen-Verei- n der ?vang

St. Johannes-Gemeind- e von Be1e
vue veranstaltet m 27. April ein Kaf
eekranMen. wozu die ffrauen Haus

mann. Heoner. O. Hoffmann. Heinecke,

Hammer, Hoebel und Kuechler, ihre
Dienste bereitwilligst zugesagt haben

Der Damenzweig des Deutich
Amerikanischen StadtverbandeS der
ammelt sich heute Nachmittag

Hause der ffrau Bedell. No. 223 .

Ave.. Dayton.

Lokal - Bericht.
T'ricfpost nach Tentschland od

Oesterreich'Uvgar.

Während dieser Woche gibt eS wie

der z'ucinial (Gelegenheit Briefe nach

Deutschland und Oesterreich'Ungarn

ii schicken und zwar mit dem Tam
pfrr Jrederill VIII.", der am
Donnerstag, sowie mit dem Dampfer

U r i st i a i a f j o r d", der am
Tamötag von Nem ?)ork abfährt. Um

dicfclben rechtzeitig zu erreichen, miis

tu Briefe für den Frederick VIll.
is spätestens heute Mittag und

für die Kristianiafjord" bis späte

stcilS D o n n c r ö t a g M i k t a g auf
dem Hauptriostamt aufgegeben wer

den.

Jru Philippine Artois

Tie mnthige Kampferi für Wahr
heit und Recht weilt wieder iu der

Stadt.

Die belgische Schauspielerin Frau
Philippine Artois. welche vor einem
Jahre Hierselbst Vortrüge über die
wahren Zustande in Belgien hielt,
weilt wieder in der Stadt und di:
temperamentvolle Nedncrin wird hier
wiederum eine Anzahl öffentliche Vor
träge halten. Sie kehrte nach ihrer
ersten Vortragstour nach Europa zu.
ruck, hielt sich längere Zeit in Deutsch
land auf und ging dann nach Belgien.
Was sie in beiden Ländern mit eigenen
Augen gesehen, wird sie in ihren Vor- -

tragen schildern.

Blaiae lub.

Der Blaine Klub hat sich in einem
Rundschreiben an seine Mitglieder ge
wendet und sie aufgefordert, am 23.
April für die verschiedenen BondauS
gaben zu stimmen, insbesondere aber
ur Rapid Transit.

Meme P,lizetachrichte.
- Gegen den Barbier Janson Hei

kr. von No. v4S Wehrman Avenue.
wurden gestern von A.Richard Brandt,
einem Inspektor deS Gesundheitsamts,
zwei Haftbefehle wegen angeblicher
Verletzung der sanitären Vorschriften
ieS Gesundheitsamts erwirkt. Wie
Brandt behauptet ließ die Sauberkeit
a dem Hel)er iqen arvlerladen zu I

I
wun cyen ubria und aukerdem war
dort kein Wasserleitung vorhanden,
rie nach den Anordnungen deö Ge
fundheitsamtS in Barbierläden sowohl
für kalte, wie auch für heißes Wasser
unumgänglich nöthig ist.

Den BundeSbehörden wurde
der 19 Iah alte Alfred Este,

von No. 8741 Dirr Straße, unter der
Anklage überliefert, den Versuch ge
ftlflHht. til fort fti fl &. Ytt 9t njitlqM ryuVitif juiui4v gt viiuM- -
gaben. Der Hauptbelastungszeuge ge
gen öste befindet sich in der Perscrj
eines 15 Jahre alten Knaben in d

Obhut de Jugendgerichts. Tik'kk
Bursch wurde verhaftet, nachdem
in einem Materialmaarengeschöft an
der Elmore Straße und SpringSrove
Avenue ein falsche 50 CentSstück eto'
gewechselt und den - Versuch gemacri
hatte, kurze Zeit später ein zweite!
derartiges Falsifikat dort loszuwe?'
den. hm waren seiner Versicherung
nach d Geldstücke von Este .gegeben
worden und dieser will sie auf . der
Straße gefunden haben.

In der Zeit zwischen Samftag
Abend und Montag Morgen stattete
ein Dieb dem Marine RctrutirungS
Bureau im BundeSgebäud einen Be
such ab, erbrach daS Puls von Kapi
tän McSlasson und ließ 130, die er
dort fand, mitgehen. Solil rührte der
Dieb nichts an. Der Die' muß allem
Anschein nach mit den ierhältnissen
ziemlich vertraut fein, kenn er ver
schafft sich zu dem Butau mit dem
regulären Schlüssel Eiizang. der am
Samstag wie üblich im den Fahrstuhl
am Ma,n Straße End des GebauveS
gehangt worden war.

S. M. Swope. von No. 50Q

Helen Straße, meldetegestern der Po
lizei. daß thm auf enem Straßenb-
ahnwagen der CroßTown Linie die

Brieftasche mit $9 WBoar gestohlen
wurde.

Zum zweiten Male binnen we

nigen Wochen ist 'der Optikerladen
von jrank Tpotu. No. oöo VHan
Straße, von Einbrechern heimgeiucht

worden. Dielesmal betrug die Beute
$12.50, weläe aus einem Schreidpult

estohlen wuiden. nachdem dasield er

rochen workn war.
--- Die DitektioS Ellenreider und

Kamman verhafteten gestern in einem

verrufenen ause an der Longworty
Straße ine aemisse Mary Watfon.
von No. 133 West 9. Straße, die sich

in dem Distrikt als Kartenschlagerin
und Verkäuferin von alleihand Amu
leti versucht haben soll. Sie wird sich

heute wegen Bauergfanger zu
hiben nd dem Richter

werden als Beweiimaterial derschie
dene Deck Karten sowie ine Reihe

der angeblich nunderthatigen Amu.
leiten dorgelkgt. werven.

JameS Adam, von No. 1052
Rittenhouse tztraße. trank gestern

Abend aus sehen aus einer an
ne. In welcher er Bier vermuthete, eine

Todalösung. Er wurde fofort nach
dem städtischen Hospital gebracht, wo

die Aerzte sehrbald jede Lebensgefahr
beseitigten. )

Unter der Anklage, Geld unter
falschen Vorspiegelungen erlang! zu

haben, wurde gestern im Munro Ho
tel Zamcs D. Dinkel, em Gesctpns.
reisender auä kmcaao. von den X
i'KincS ilallalian und Mabam in

Haft genommen. Tie Verlaftung er
folgte auf die Veranlassung de?

SckinkwirthS Scott Palmerton. von

?!o. 53.' ilentral Avenue, der behaup
tet. dciZ Dinkel ihm am 17. Juni
1115 einen wertblosen Cbeck über
tz15 anhängte.

Feuer.

In dem gegenwärtig leerstehen

den. Margaret Serard gehörigem

Hau'e. No. 1035 HopkinS Str.. kam
gestern auf soweit unermittelte Weise
ein Feuer zum Aukbruch. das einen

Schaden von etwa $1X) anrichtete.

fälle.

- Der 41 Jahre alte Ab Halber,
von No. 1048 Intermediate Straße,
stürzt gestern Nachmittag von einem
Neubau an der Ecke der Mitchell und
Derby Aven ab und trug schwere
innere Verletzungen davon. Der Ver
unglückte wurde nach dem städtischen
Hospital gebracht.

Cincillnati, Ohio,
,VAh

20-4- 0 Zabre Schul
und andere hochgradige .

Munizipal - Bonds.
Cfe Deposit Bk Z2.00.

Western German Bank

icke 12. and Bin Str.
Phone Canal 173.

Hudson, a l i a s S ch i l l r, der
Seeräubreiangtklagt.
Washington Dlaware, 17.

April. Clarence B. Hudson, - aliaö
Ernst Schiller, der in der Nacht de?
29. Mär, sich allein deS britischen
Frachtdampser .itaiappo- - demacy
tigte und die Lesatzung zwang - nach
Delaware Breakwater zu fahren, wur,
de hier am Montag von d:n Bunde?
Eroßgefchworenen ' offiziell der
räubern angtrlagt, -

. April 191&

Mittwoch Gmeimnsti Tsg
für auswärtige Kunden.

,,. (

Niemand kann etwas besser sehnr,
oder besser kaufen, als Sie selbst.

Deshalb ersuchen Sie die Kaufleute von Cineinnati, in allen

Branchen, hierher zu kommen und die Sachen zu besehen, velche

dieselben aus allen Winkeln der Erde zu Ihrem Vergnügen und

zu Ihrer Bequemlichkeit aufgepäppelt haben. Sie verlangen nicht,

daß Sie Ihre gcsammten Einkaufe hier macheu sollen, sondern, sie

bitten Sie einfach, daß Sie als Nachbarn dieselben besänftigen,

wenn Sie nach Cincinnati kommen, um die Gegenstaude zu kau.

sen, die Sie außerhalb Ihrer Gemeinde nicht kaufen können.

Keine andere größere Stadt hat bessere Kauffazilitäten, keine an.

de.e Stadt hat solch moderne Läden, noch höflichere Verkäufer.

&gr

Wenn Sie Mitt.
touch's nach Cincinnati
kommen, Fragen Sie
das Mädchen am Bahn
Hofe" über alles, was

Sie zu wissen wün

schen. Sie werden höf

lichc, prompte und ge

naue Auskunft erhal.
tcn.

e$e

Erheiternd
4

Wiren die täglich an Washington
gemlldkteu Drohungen gegen

Deutschland.

DaS sich übrigen damit beruhige
kaun, dass man auch seinem Ver

bündetrn wieder auf den Leib
rücken will.

Washington, 17. April.
Die Kommunikation, welche als letztes

Wort der Ver. Staaten an Deutsch

land in Beziehung auf den Unters-!cot-Ari- eg

betrachtet wird, würd am
Montag von dem Präsidenten Wilful
fertiggestellt u. wird voraussichtlich am

Dienstag nach Berlin gesandt werden.

Das Dokument kapitulirt die Aktivi
tät der deutschen Unterseeboote seit

dem Versenken der Lusitania" und

macht klar, daß nur sofortiger Wechsel

in Deutschlands Unterfeeboot-Politi- k

eine Fortdauer freundschaftlicher Be
Ziehungen zwischen den zwei Nationen
ermögliche.

Während . der Präsident die letzte

Hand an die Not legte, an welcher er

rnd Sekretär Lansing eine Woche

lang gearbeitet hatten, kam die offi

zielle Meldung aus dem Staatsdepar
tement, daß bei einem Angrjkk auf die

russische Bark .Imperator" durch ein

österreichisches Unterseeboot daS Leb;n

ron zwei Amerikanern gefährdet gewe.

fen sei. Carl Bailey Hurst, der amer!

kanifche Generalkonsul in Barcelona.
Spanien, welcher den Bericht sandte,
erklärte, daß der Angriff ohne War-nun- g

erfolgt sei. Einer der beiden

Amerikaner an Bord des .Jmperator"
foll durch einen Schrapnell-Tchu- ß ver

wundet worden fein.

Das Staatsdepartement ordnete so.

fort eine eingehende Untersuchung des

Vorfalles n. Sollte sich des General

lcnfulS Bericht bestätigen, ' fo werden

wahrscheinlich Oefterreich.Ungarn ahn
lich, Borstellungen zugestellt werden
wie Deutschland.

Nach ffertigstellung der Note an
Deutschland ließ der Präsident Cena
tor Stone, den Vorsitzer deS EenatS
tommittees für auswärtige Angelegen,
heiten, ersuchen, bei thm vorzusprechen,

um ihn übe? die Absichten der Admi
nistration zu informiren. Der Senator
wird den Präsidenten wahrscheinlich
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vor der Kabinettisitzung sehen.

Die Kommunikation nach Berlin soll,

wie erlautet, daS in den stärksten
Ausdrücken gehaltene diplomatische

Schriftstück sein, das der Präsident je.
mals approbirte.

Als mit der Vorbereitung der Note
begonnen wurde, wurde festgestellt,

dob von den deutschen Unterseebooten
in den letzten Wochen öS Schiffe an
geblich ohne Warnung versenkt wur
den. Doch sind diese Fälle nicht alle

offiziell bestätigt und deshalb auch
nicht alle in die Kommunikation auf
genommen. AIS einer der '

stärksten

Beweise für Deutschlands Versäum,
nifz, seinen Versprechungen nachzukom

men. gielt jedoch Angriff auf , den

Kanaldampfer .Sussex", auf dem sich

über zwanzig Amerikaner befunden
haben sollen.

Unoffiziellen Meldungen von Ber
lln zufolge soll Deutschland willenö
sein, den Ver. Staaten .mehr als
halblvegö" entgegenzukommen, was
die Beamten zu der Hoffnung veran
faftr, dafz die deutfck) Regierung we
nigstenZ insoweit Konzessionen machen
werde, um einen Abbruch der freund
schasllickicn Beziehungen zu denn?!,
den. Der Präsident jedoch soll ent-

schlossen sein, die Unterscebootfrage

zu einem sofortigen Abschluß zu brin
gen, ohne sich auf weitere diplomat!'
sche Diskussionen ctnzulasseit.- -

Anch gegen Hauptmann
vonPapcn

Hat . ine Aer. Staaten
Grand Jury in New
York, tn Verbindung
mit angeblichen Dy,

namitverschwö
x rung,. Anklag

rhob n.

, New Fork, 17. April. Haupts
mann Franz von Papen, der früher
deutsche Militär Attach jn Wash,
ington, würd am Montag von einer
Ver. Staaten Grand Jury angeklagt,
der Organisator der angeblichen Ver.
schwörung gewesen zu sein. . di die
Zerstörung deS Welland Kanals in
Canada zum Zweck gehabt haben ,'cll.
Auch soll er da Geld für die ui
führung des Planes geliefert haben.
Gleichzeitig wurden auch Anklagen ge
gen den Kapitän HanS Tausche?,
Satten der Madam Johanna Gab
shi und angeblichen Agenten d

Krupp'schen Firma in Amerika; Kon
stantin Sovani, Alfred I. Fritzen und
andere Männer erhoben, deren Namen
aber noch nicht veröffentlicht worden
sind.

Die gegen von Papen erhoben An
klage ist nur eine formelle und ist mit
Zustimmung dS JufizdepartementS
erhoben worden, um ernn Präzedenz
fall u schaffen. Unter der gegen ihn
erhobenen Anklage kann er von keiner
Regierung ausgeliefert werden.

Die Tuplizitat der Sr,
e i g n i s s e. Einem Stabsarzt bringt
sein Bursclc, ein, Kanonier, ein bra ,
ver Täckse, eines TageS eine ni
schlachtete Henne. Hocherfreut über
den seltenen und guten Bissen, be
irnnl hni ftrit hiHl Mi ir(flt tlrtit1. iiSpr1uyt ...t... . .
lillift und Kaufpreis des Thieres. ;T

nd treuherzig antwortet der Sachse: ji
.Die Hiiinc war unter die Vorder !

räder kekumm'n tin eh ich se nu. rvecs;

der Deibel, ganz zu Treck fahren liek;.

habe ich sc üben sckmcll vorkezo,, '. ,
'

DaS leuchtete natürlich dem Doktor '

ein. Er belobte de Bursclvn. nabm
die Henne dankbar an und lieh sie für
tlA rnii) Kirt Cljiitn.il Kam fttiift.lUllV A.1V V1 I

noinaucii. Ais man gemukyiicy ;nit
dein Verspeisen deS Bratens beschaf
tigt :var, meinte einer der Offiziere, ,

man müsse auch des) braven Burjcixn
7,eden!en und diesem ctivaS Hühner
suppe und ein Stück Fleisch abgeben
Alle stimmten natürlich gern bei, der
Z'lirsche wurde hereingerufen, muht
seinen Feldkesseldeckel bringen und
nahm darin Suppe und Hühncrflügel
dantbar i Eiiipfang. Tann aber t
sagte er: .Herr Stabsarzt. daS wär:
Sie 'lu aber, weefz Kneppchcn, am
kk fnr tttifi tiRlhiit fcrnviliinl n..!'
ters Hinterrad war Se nämlich noch , 1 '
'ne Hinne gekunun'. 1

Schneiden Sie diese ans Es ist
; Geld werth.

Uebersehen Sie diese! nicht. Schnei,
den Sie e u und senden Sie e mit
5 Cent? per Post an die Firma Foley '
6 Co.. Chicago, II.; schreiben Sie
aber Ihren Namen sammt Adresse ,
deutlich. Sie werden dann per Poft je
ein Probepaket von Foley's Honey &
Tar Compound für Bronchial.Ka.
tans), Erkältung und Croup erhalte:
ferner don Foley's Kidney Pills für i
ittuaenoelcywerven. schwach Nieren,
Rheumatismus und Blafen.Dscdwer
den. sowie von Foley's Cathartic Tad.
leti. tn gesundes und aulgezelchnetk
Mittel gegen Verstopfung. Galleb. (
schrauben, Kopfschmerzen und Darm
Trägheit. Die. Mittel werden überall.
VklkgUft,

1
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